
Ballons an das Haus

Der Alltag, so schrecklich stupide.

Ich muss jetzt ein paar Wochen da raus.

Also komm schon mein kleiner Engel,

wir binden uns bunte Ballons an das Haus.

All diese dutzend Kleinigkeiten

werden einfach auf Morgen verschoben.

Wir halten die Köpfe in die Wolken

und lassen uns’re Sorgen am Boden.

Also komm schon mein Schatz, wir genießen

die Welt in allen schillernden Farben.

Fahren Ski auf dem Everest.

Geh’n in Ägypten Sonnenbaden.

Schauen gemeinsam in Japan

wie die Sonne langsam aufgeht.

Tanzen kann man schließlich nur,

wenn man die Musik ganz aufdreht.

So lass uns in diesen wenigen Tagen

Erinnerungen für‘s Leben schaffen.

Und wir kehren erst zurück, wenn

wir auch im Alltag wieder herzlich lachen.
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